
Heute beginnen wir mit
einem Schreiben von
Ursula Lehner aus dem
Buchenbusch. Sie spricht
mit ihrem Problem zahl-
reichen Isenburgern aus
dem Herzen, zumal ab
Januar 2009 die Bus-
linie zur Haltestelle am

Waldfriedhof eingestellt werden soll und
danach noch viel mehr Menschen davon
betroffen sein werden.

„Für Fußgänger, besonders für Kinder und
ältere Menschen, wird es immer gefähr-

licher, die Neuhöfer Straße am
Kastanienweg in Richtung Wald-
friedhof zu überqueren. Kaum ein
Autofahrer hält sich hier an die vor-
geschriebene Richtgeschwindig-
keit. Es bietet sich auch selten ein-
mal eine Lücke, um schnell zwi-
schen dem einwärts und auswärts
fahrenden Verkehr „durchzuschlüp-
fen“. Verwunderlich, dass es hier
nicht schon zu schlimmen Unfällen
gekommen ist. Da dieser Weg aber
der einzige ist, den man benutzen
kann und muss, wäre hier ein –
gerade jetzt in der dunklen Jahres-
zeit – beleuchteter Zebrastreifen
hilfreich. Vielleicht führt er dazu,
dass die Autofahrer ein bisschen
rücksichtsvoller fahren und die Fuß-
gänger ein bisschen beruhigter die
Straße überqueren können?“

Und hier die Antwort 
der Stadt:

Wir danken Frau Lehner für die An-
regung. Die Sorge ist nachvollziehbar.
Nach dem Ausbau der Nordtangente
Dreieich wird die Neuhöfer Straße abge-
bunden und für den Durchgangsverkehr
gesperrt. Der Verkehr in dieser Straße
wird um 50 % zurückgehen.

Wir werden dennoch die Anregung von
Frau Lehner prüfen, in Höhe des Kasta-
nienweges einen beleuchteten Zebra-
streifen einzurichten. Hierzu müssen wir
Polizei und Straßenverkehrsbehörde
anhören.

Das Ergebnis werden wir so schnell wie
möglich bekannt geben. 

Der Isenburger ist in erster
Linie zur Information
seiner Leser da! 

Aus diesem Bedürfnis he-
raus, beginnen wir in dieser
Ausgabe erstmals und dann
in Folge in jedem nächsten
Heft mit einer neuen Rubrik.

Wir nennen sie „Isenbürger“
und möchten hier von Ihnen, den Lese-
rinnen und Lesern, Anregungen, Kritik,
Probleme aber sehr gerne auch Lob
über „Ihr Isenburg“ aufgreifen. Wir
veröffentlichen jeweils einen Beitrag
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und werden gleichzeitig die Antwort
der dafür zuständigen Stelle der Stadt-
verwaltung weitergeben. Auf diesem
„kleinen Dienstweg“ lassen sich viel-
leicht Sorgen, Nöte und Lob schneller
darstellen. 
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